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Silvia Ohse

Von: Himmelsfreunde.de [info@himmelsfreunde.de]
Gesendet: Freitag, 7. Januar 2011 06:00
An: info@adwords-texter.de
Betreff: Wer ist Jesus? - Das sagt uns der Hebräer-Brief. Teil 1

Himmelsfreunde - der christliche Newsletter
vom Freitag, 7. Januar 2011

Liebe Himmelsfreunde,

wissen Sie was: Es gibt einen, der das Erlösungswerk Jesu hätte verhindern können. Wer 
ist das wohl - können Sie es sich denken? Und wie hätte er das anstellen können?

Mailen Sie mir Ihre Lösung! Oder warten Sie bis nächste Woche, dann löse ich das 
Rätsel auf ...

Heute möchte ich Ihnen aus dem Hebräer-Brief zitieren, der keine bestimmten Adressaten 
nennt. Ob damit wohl ausgedrückt wird, dass er an alle Christen aller Zeiten gerichtet 
ist? Jedenfalls finde ich: Der Hebräer-Brief fasst die Gotteslehre zusammen, und 
deshalb möchte ich ihn im Laufe einiger Wochen vollständig zitieren, wenn Sie 
einverstanden sind.

********************************************************************

DER BRIEF AN DIE HEBRÄER
========================

BRIEFEINGANG
------------
Größe des menschgewordenen Gottessohnes
***************************************

Vielmals und auf mancherlei Art hatte Gott von alters her zu den Vätern gesprochen 
durch die Propheten. In der Endzeit dieser Tage hat er zu uns gesprochen durch den 
Sohn, den er zum Erben des Alls eingesetzt, durch den er auch die Welten geschaffen 
hat. Er, der da Abglanz seiner Herrlichkeit und Ausprägung seines Wesens ist, der auch 
das All trägt durch sein machtvolles Wort, hat Reinigung von den Sünden vollbracht und 
sich zur Rechten der Majestät in der Höhe gesetzt. Um so viel erhabener ist er 
geworden als die Engel, wie der Name, den er als Erbteil erhalten hat, sie überragt.

I. DER SOHN IST ÜBER DIE ENGEL ERHABEN
--------------------------------------
Schriftbeweis für die Erhabenheit des Sohnes über die Engel
***********************************************************

Denn zu welchem von den Engeln hat er je gesagt: "Mein Sohn bist du, heute habe ich 
dich gezeugt"? Und ferner: "Ich will ihm Vater sein, und er wird mir Sohn sein"? Wenn 
er aber wiederum den Erstgeborenen in die Welt einführt, spricht er: "Und es sollen 
ihn anbeten alle Engel Gottes." Und zu den Engeln sagt er zwar: "Der seine Engel zu 
Winden macht und seine Diener zur Feuerflamme"; zum Sohne aber: "Dein Thron, o Gott, 
steht für alle Ewigkeit, und das Zepter der Gerechtigkeit ist das Zepter seiner 
Königsherrschaft. Du hast Gerechtigkeit geliebt und Unrecht gehaßt; darum hat dich, o 
Gott, dein Gott gesalbt mit Freudenöl, mehr als deine Genossen." Und: "Du, o Herr, 
hast im Anfang die Erde gegründet, und deiner Hände Werk sind die Himmel. Sie werden 
vergehen, du aber bleibst, und sie alle werden veralten wie ein Gewand, wie einen 
Mantel wirst du sie zusammenrollen, wie ein Kleid, und sie werden verwandelt werden. 
Du aber bist derselbe, und deine Jahre werden nicht zu Ende gehen.
 " Zu
welchem von den Engeln aber hat er je gesprochen: "Setze dich zu meiner Rechten, bis 
ich deine Feinde hinlege zum Schemel deiner Füße"? Sind sie nicht alle dienende 
Geister, zum Dienste ausgesandt um derer willen, die das Heil ererben sollen?
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********************************************************************

Herzliche Grüße

Silvia Ohse

********************************************
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